
BAD KÖTZTING/GEHSTORF. Den 70. Ge-
burtstag von Ehrenmitglied und lang-
jähriger Schriftführerin des 1. Schüt-
zenvereins Gehstorf, Hilde Breu, nahm
die Vorstandschaft zum Anlass, und
arrangierte in der Schützenhalle ein
Geburtstagsschießen. Dazu stellte Hil-
de Breu für die Jugend-, Damen- und
Schützenklasse als ersten Preis je eine
handgeschnitzte Schützenscheibe zur
Verfügung. Für die Nächstplatzierten
setzte der Verein auf höchste Ringzahl
oder kleinen Teiler Geldpreise aus.

Claudia Multerer dankte Hilde
Breu für die Scheiben und die Bewir-
tung am Geburtstag. Die Sprecherin
erinnerte an den Vereinsausflug nach
München und in die Bavaria Filmstu-
dios am 14. August. Abfahrt um 8 Uhr,
Rückkehr 19 Uhr. Nach einer geführ-
ten Stadtrundfahrt geht es in die Bava-
ria Filmstudios. Danach ist eine Ein-
kehr in einem Münchener Biergarten
vorgesehen. Für Mitglieder ist die
Fahrt inklusive Stadtrundfahrt kosten-
los, Nichtmitglieder zahlen 25 Euro.
Der Eintritt in die Filmstudios kostet
für Erwachsene 21, für Kinder von
sechs bis 14 Jahre 18 Euro. Es sind

noch wenige Plätze frei, Anmeldung
bei 2. Schützenmeisterin Claudia Mul-
terer, Tel. (0 99 41) 38 05 (bei Nichter-
reichbarkeit auf Anrufbeantworter).
Fahrpreis bei Anmeldung entrichten,
der Eintritt wird im Bus kassiert. Die-
sen Freitag ist für alle Jungschützen,
Schützendamen und Schützen das Ge-
burtstagsschießen für JuliaMulterer.

Claudia Multerer ehrte die Sieger.
In der Jugendklasse sicherte sich Nico
Seidl mit einem 115,0 Teiler die Schüt-
zenscheibe. Das beste Blattl, ein 39,3-
Teiler, erzielte in der Schützen- und
Damenklasse Markus Piller und er-
hielt die zweite Scheibe. Geldpreise
aus der Vereinskasse bekamen Erika
Piller (90 Ringe), Claudia Multerer
(111,0-T.), Thomas Piller (86 R.), Tho-
mas Seidl (84), Julia Multerer (74) und
SimonMulterer (52). (kbh)

Für die besten Schützen
WETTBEWERBHilde Breu stifte-
te Scheiben anlässlich ihres
70. Geburtstags.

Hilde Breu überreicht Markus Piller
und Nico Seidl die Schützenscheiben.

BAD KÖTZTING. Start und Ziel wird die
Pfingstrittstadt sein – bei der 6. Bayer-
waldrallye Classic von 6. bis 8. August,
veranstaltet vom Automobilsportclub
(AC) Bad Kötzting im ADAC. Schirm-
herr ist der ehemalige Rallye-Welt-
meisterWalter Röhrl.

Mit 65 Teams aus sieben Nationen
verzeichnet der Veranstalter in diesem
Jahr eine Rekordzahl an Anmeldun-
gen. Mit fünf Vorausfahrzeugen gibt
es insgesamt 70 Autos zu bestaunen.

Rallye-Legenden sagen sich an

Neben Walter Röhrl haben sich auch
die Rallye-Legenden Klaus Fritzinger
mit Copilot GunterWanger, die Sieger
der Bayerwaldrallye 1978, Harald De-
muth und Karl Vogl, der Lokalmata-
dor der Siebzigerjahre, Dr. Marc Ober-
kötter mit Beifahrer Robert Auzinger
und Joachim Schmidt angesagt.

Die Rallye wird zur Interessenge-
meinschaft traditioneller Rallye-Ver-
anstalter (I.T.R-Classic-Serie) gewertet,
wobei im Rahmen der Siegerehrung in
Bad Kötzting auch die Gesamtsieger-
ehrung der Serie sein wird. Des Weite-
ren gibt es eineWertung zur Nordbay-
erischen ADAC-Trophy für historische
Automobile und zum Südbayerischen
Pokal für historische Automobile des
ADAC Südbayern.

Bei der Bayerwald-Rallye Classic
kommt es nicht auf Höchstgeschwin-
digkeit an, sondern auf das gleichmä-
ßige Schnittfahren in einer bestimm-
ten Sollzeit.

100 Helfer auf 600 Kilometern

Mit 217 Lichtschranken, die sich auf
13 Gleichmäßigkeitsprüfungen und
60 Schnittkontrollen verteilen, hat der
AC die Messlatte in diesem Jahr noch
höher gelegt. Es werden über 100 Hel-
fer im Einsatz sein, die Streckenlänge
beträgt 600 Kilometer.

Teilnehmen können Fahrzeuge der
Baujahr-Klassen Vorkriegsfahrzeuge,
Oldtimer und Youngtimer. Sie werden
außerdem in die Gruppen „Elektronic“
und „Sanduhr“ eingeteilt. Bei Ersterer
gibt es keine Einschränkungen bezüg-
lich der Hilfsmittel. Bei der „Sanduhr-
klasse“ dürfen nur mechanische
Stoppuhren verwendet werden, die
nicht mit dem Fahrzeug verbunden
sind und seinemBaujahr entsprechen.

Nach dem Start am Freitag, 6. Au-
gust, um 15.01 Uhr auf dem St.-Veit-
splatz in Bad Kötzting führt die Stre-
cke zur Gleichmäßigkeitsprüfung
(GP) bei Ried. Eine Serie von fünf
Lichtschranken bei Kettersdorf auf ei-
ner Gesamtlänge von 100 Metern, die
zweimal zu durchfahren ist, erfordert
Harmonie zwischen Fahrer und Bei-
fahrer. Über die zweite GP bei Zen-
ching geht es zur dritten GP bei Hin-
terbuchberg.

Nach dem Abendessen führt die
Route weiter in die Tschechische Re-
publik, wo bei beginnender Dunkel-
heit zwei weitere Gleichmäßigkeits-
prüfungen zu absolvieren sind. Der

Höhepunkt der ersten Etappe wird die
35 Kilometer lange vierte GP am Fuße
des Berges Korab bei Kydne sein. Es
folgt eine Durchfahrtskontrolle auf
dem Marktplatz in Kydne sowie eine
weitere Gleichmäßigkeitsprüfung na-
he der Stadt Domazlice. Nach der
Grenzüberquerung bei Vseruby steht
die sechste GP bei Kleinaign auf dem
Programm. Kurz nach 22 Uhr kehrt
der Rallye-Trosswieder zurück

Die Teilnehmer schlafen in Bad
Kötzting und starten am Samstag um
8 Uhr wieder auf dem Jahnplatz. Die
zweite Etappe führt zur siebten GP bei
Ränkam, ehe mit der GP beim Silber-
see wieder eine sehr anspruchsvolle
Prüfung mit vielen Lichtschranken zu
absolvieren ist. Weiter geht es zur
neuntenGP bei Gaißthal.

Höhepunkt Zuschauerprüfung

Die dritte Etappe führt nach einer Pau-
se in Hilstett amNachmittag zur zehn-
ten GP beim Schmadererweiher und
zur elften GP bei Hagenau, dazwi-
schen gibt es Prüfungen, die zwölften
GP ist bei Birnbrunn, bevor es zurück
nach Bad Kötzting geht. Unmittelbar
nach dem Stadtrundkurs folgt der Ziel-
einlauf auf dem St.-Veitsplatz.

Höhepunkt der 6. Oldtimerrallye
ist die Zuschauerprüfung in Bad Kötz-
ting um den Preis der Spielbank Bad
Kötzting ab 17.15 Uhr. DieModeration
übernimmt Michael Hagemann. Der
Sieger dieser GP wird bei der Siegereh-
rung am Samstagabend, bei der auch
SchirmherrWalter Röhrl zugegen sein
wird, den Ehrenpreis von Spielbankdi-
rektor Klaus Schleicher in Empfang
nehmen können.

Piloten imOldtimer punkten
durch gleichmäßiges Fahren
PRESSEKONFERENZ 65 Teams
aus siebenNationen starten
bei der 6. Bayerwaldrallye
Classic.
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VON HANS FISCHER

Stefan Dittrich und Herbert Pongratz stellten die 6. Bayerwaldrallye Classic vor. Foto: Hans Fischer

STEINBÜHL. Am Wochenende sollte in
Steinbühl beim zweitägigen Garten-
fest das 11. Gerümpelturnier, das mit
seiner internationalen Besetzung
durch die jungen Frauen und Männer
des Kadettenaustauschs stets ein Hö-
hepunkt ist, im Stadion am Sollerbach
ausgetragen werden. Doch aufgrund
des Wetters fiel das Turnier ins Was-
ser. Dennoch besuchten die Kadetten
mit SV-Vorsitzendem Herbert Sobotta
am Nachmittag das Gartenfest und es
bildeten sich nach Besserung des Wet-
ters einige Nationenteams, die gegen-
einander ein paar Spiele austrugen.

Am zweiten Gartenfesttag fanden
sich Vereinsmitglieder, Dorfvereine,
Freunde und Gönner der „Bihaier Fuß-
baller“, unter ihnen Ehrenvorsitzen-
der BGR Albert Melchner, zum Mit-
tagstisch ein. Höhepunkt des Tages
war die Ehrung der Torschützenköni-
ge der 1. und 2. Mannschaft. Vor dem
Anpfiff der Partie gegen die SpVgg
Lam nahmen Herbert Sobotta, Abtei-
lungsleiter Anton Liebl und Stadtrat
Franz Gregori die Ehrungen vor.

Dieser überbrachte die Grüße von
Bürgermeister Wolfgang Ludwig und
lobte die gute Arbeit des SV Steinbühl,
vor allem im Jugendbereich, wo man
derzeit von der F- bis zur C-Jugend alle
Klassen besetzt. Daher hatte er auch
eine Spende der Stadt Bad Kötzting

mitgebracht, wofür sich die Verant-
wortlichen bedankten.

Dann erhielt der Torschützenkönig
der 2. Mannschaft, Günther Kauer, für
seine neun Treffer den Ehrenpreis.
Erstmalig in der Vereinsgeschichte des
SV konnte sich der Stürmer Tobias
Liebl in der Saison 2009/2010 nicht
nur die Torjägerkanone seines Vereins
holen, sondern wurde mit 24 Treffern
auch Torschützenkönig der A-Klasse
Kötzting, was für extra Applaus sorgte.

In den nächsten Wochen steht für
die Steinbühler Fußballer die Fertig-
stellung des Trainingsplatzes an, da-
mit noch heuer die Grünfläche ange-
legt werden kann. Wegen der vielen
Jugendteams benötigt man einen Aus-
weichplatz und man freut sich über
die verbesserten Trainingsmöglichkei-
ten. (kml)

Torjägerkanone für Tobi Liebl
A-KLASSE KÖTZTINGBesondere Ehrung beim SV Steinbühl

Torschützenkönig Tobi Liebl erhielt
die Auszeichnung. Foto: Marlies Liebl
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Öffnungszeiten!

Montag-Freitag: 9.00 - 18.30 Uhr

Samstag: 9.00 - 17.00 Uhr FREYCENTRUM
Cham • Marktredwitz • Schwandorf

Wir ziehen Menschen an.

wird an der Kasse
abgezogen.

20%
Im SSV in vielen Abteilungen auf

tausende Artikel 20 %
SSV-Rabatt

Achten Sie auf diesen roten
Rabattanhänger am Preisschild.

30%
Im SSV in vielen Abteilungen auf

tausende Artikel 30 %
SSV-Rabatt

Achten Sie auf diesen gelben
Rabattanhänger am Preisschild.

wird an der Kasse
abgezogen.

50%
wird an der Kasse

abgezogen.

Im SSV in vielen Abteilungen auf
tausende Artikel 50 %

SSV-Rabatt

Achten Sie auf diesen magenta
Rabattanhänger am Preisschild.

nur noch bis 31.07.2010
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